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Den Seitfallzieher beherrscht er
noch wie in alten Tagen – aber
auch das VfB-Managergeschäft?

Die touristische Marke „Region
Stuttgart“ bekommt jetzt ein
neues Gesicht.

Bobic neuer Sportmanager
Leonardo DiCaprio übt Gedan-
kenterror aus. Ein packender
Thriller von Christopher Nolan.

Topfilm der WocheNeues Logo
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VAIHINGEN/MÖHRINGEN
In diesem Sommer stellt das
Stuttgarter Wochenblatt in
loser Folge verschiedene
Sportarten, Freizeitaktivitä-
ten und Ausflugsziele vor,
mit denen man sich in den
Ferien wunderbar die Zeit
vertreiben kann. Heute ist
zum Auftakt der
Bogensport

an der Reihe.
Mit einem Bogen Pfeile zu
verschießen – das hat die
meisten Menschen schon als
Kind fasziniert. Beim Bogen-
sportclub Stuttgart hat man
die Gelegenheit, mit Leihbö-
gen zu üben und zu versu-
chen, ins Goldene zu treffen.

Im Winter trai-
nieren die Bo-
gensportler in
Vaihingen
und Möhrin-
gen, im Som-
mer schießen
die Mitglieder
des Bogen-
sportclubs auf
ihrem Bogen-
platz außer-
halb von Rie-
denberg.
Lesen Sie mehr
darüber auf der
Seite 2.

MÖHRINGEN
Ein 32 Jahre alter Elektriker
arbeitete am 23. Juli kurz vor
16 Uhr im Keller eines Ge-
bäudes in der Straße Am
Wallgraben an einem Strom-
kasten. Plötzlich entstand
ein Lichtbogen, traf den
Mann und fügte ihm leichte
Verbrennungen zu.
Durch den Kurzschluss war
die Stromversorgung inner-

halb des Gebäudes unterbro-
chen. Auch die Geräte eines
Dialyse-Zentrums im Ge-
bäude fielen aus.
40 Patienten konnten nicht
mehr weiterbehandelt wer-
den und wurden von Ret-
tungskräften der Feuerwehr
evakuiert.
Zwölf von ihnen mussten in
benachbarten Krankenhäu-
ser weiterversorgt werden.

MÖHRINGEN/LEINFEL-
DEN
Am 25. Juli befuhr eine 18-jäh-
rige Audi-Lenkerin die Ab-
fahrt der A 8 an der An-
schlussstelle Möhringen in
Richtung Leinfelden.
Beim Linksabbiegen in die
Maybachstraße kollidierte
sie mit dem entgegenkom-
menden Peugeot eines 46-Jäh-
rigen.
Dieser wollte die Maybach-
straße, vom Fasanenweg kom-

mend, geradeaus auf den Zu-
bringer Richtung Autobahn
überqueren.
Im Kreuzungsbereich kolli-
dierten die Fahrzeuge. Beide
Unfallbeteiligten gaben an,
bei Grün gefahren zu sein.
Bei dem Unfall entstand ein
Sachschaden in Höhe von
circa 7000 Euro.
Das Polizeirevier Filderstadt
bittet unter der Telefonnum-
mer 7 09 13 um Zeugenhin-
weise.

Wer ins Goldene trifft, erzielt die meisten
Punkte.  Foto: res

40 Patienten evakuiert

Wer hatte Grün?

Ins Goldene treffen
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Der Einzelhandelsverband

meldet einen eher verhalte-

nen Aufschwung im ersten

Halbjahr. Gerade zu Be-

ginn der Ferien geht man

aber doch mal gern shop-

pen, oder? Was machen

Sie?

� Ich geh einkaufen und

geb auch Geld aus.

� Ich geh einkaufen, aber

schaue nach Schnäpp-

chen.

� Ich geh nicht gern

einkaufen.

3-Tage-Wetter

Autotest Porsche 911
Offen und schnell 7

Stuttgarter Tagebuch
Der letzte Gefangene 13

Aktion „Gelöbnix“
Lärm und Sitzblockade 18

Porträt Ulrike Groos
Die Exponaten-Jägerin 22

Wo geht was?
Sei kein Frosch und komm 23

DIE WOCHEN-

UMFRAGE

DIESE WOCHE

Der Schreck, den die Love-
parade in Duisburg mit 21 zu
Tode getrampelten Men-
schen hinterlassen hat, wird
noch lange nachwirken. In
Stuttgart ist die Erleichte-
rung, das Großereignis vor
drei Jahren abgewiesen zu
haben, förmlich zu spüren.
Trotzdem wird auch bei der
Christopher-Street-Day-Pa-
rade im Kleinen nachgebes-
sert.

KATRIN SCHENK

Nichts miteinander verglei-
chen, was in vielen Berei-
chen nicht vergleichbar ist,
das scheint die Devise bei al-
len zu sein, die mit Großver-
anstaltungen zu tun haben.
Trotzdem ist man auch in
Stuttgart hellhörig gewor-
den: „Ich hab mir die Love-
parade in Duisburg aus beruf-
lichem Interesse im Fernse-
hen angeschaut, bevor das
Unglück passiert ist“, sagt Al-
fons Nastold vom Amt für öf-
fentliche Ordnung, der seit 25
Jahren mitverantwortlich ist
für die Sicherheit bei Großer-
eignissen. „Ich bin weit da-
von entfernt, jemand die
Schuld zuzuweisen“, sagt er,
aber dass etwas schieflief, sei
offensichtlich gewesen.
Nastold war dabei, als vor

drei Jahren in Stuttgart über-
legt wurde, sich für die Love-
parade 2007 zu bewerben:
„Rainer Schaller, der Love-
parade-Geschäftsführer, hat
seine Vorgaben vorgestellt.“
Es wurden zwei Varianten
ausgearbeitet. „Es ging nicht
um die Breite der Straßen,
der kritische Punkt war die
Zusammenkunft auf einem
zentralen Platz, was letztlich
auch in Duisburg die
Unglücksursache war.“
Der Schlossplatz wäre viel zu
klein gewesen. „Die Stadt hat

sich von der Bewerbung zu-
rückgezogen, und natürlich
ist heute jeder erleichtert da-
rüber.“ Trotzdem haben sich
die Verantwortlichen von
Ordnungsamt, Polizei, Feuer-
wehr und die Veranstalter
des Christopher-Street-Days
(CSD) am Montag zusammen-
gesetzt und nochmals über-
legt, ob es kritische Stellen
bei der Parade am Samstag
geben könnte: Eine Baustelle
in der Tübinger Straße wird
nun umgangen.
Aufgrund des Gerüstes am

Kaufhaus Breuninger gibt es
einen kurzen geänderten
Streckenabschnitt hin zum
Karlsplatz. Der Marktplatz
wird nicht angefahren. Nicht
unproblematisch, so Nastold,
seien aber die „offenen Ver-
anstaltungen“, bei denen nie-
mand die Besucherzahlen vo-
raussagen kann. „Bei der
Meisterschaftsfeier des VfB
Stuttgart 2007 hatte ich im
Voraus große Bedenken.“
Damit das Risiko so gering
wie möglich ist, muss jeder
Veranstalter ein paar Wo-
chen vor dem Ereignis einen
Plan mit allen Sicherheitsvor-
kehrungen beim Ordnungs-
amt einreichen: „Wenn Pyro-
technik vorgesehen ist, dann
werden bei der Feuerwehr,
die sowieso anwesend ist, zu-
sätzliche Kräfte angefor-
dert“, so Jörg Klopfer von der
Veranstaltungsgesellschaft
in.Stuttgart.
„In der Schleyerhalle gibt es
für einen Notfall allein
42 Hauptfluchttüren.“ Sogar
beim Public Viewing auf dem
Schlossplatz während der
Fußball-WM 2006 hätte es
Möglichkeiten gegeben, die
Gitter des abgesperrten
Areals schnell zu öffnen.
„Die CSD-Parade ist eine an-
dere Veranstaltung als die Lo-
veparade, wir führen sie seit
elf Jahren durch ohne Zwi-
schenfälle, es gibt keine Pa-
rallelen – und wir würden
uns wünschen, dass unsere
politischen Forderungen
nicht in den Hintergrund tre-
ten“, sagt Christoph Michl,
Vorstand der IG CSD.
Mehr Informationen im Inter-
net unter www.csd-stutt-
gart.de.

HEUTE GEWINNEN

Ein Presse-Sommerloch wird
es in Stuttgart in diesem Jahr
definitiv nicht geben, dafür
sorgt die immer härter ge-
führte Diskussion um Stutt-
gart 21. In dieser Woche kul-
minierten die Ereignisse.

BERND RUOF

Während der regulären Mon-
tagsdemonstration besetz-
ten 55 Stuttgart-21-Gegner
den Nordflügel, der im Au-
gust abgerissen werden soll,

darunter auch der SÖS-Stadt-
radt Hannes Rockenbauch.
Spät am Abend räumte die
Polizei das Gebäude von den
Besetzern. Diesen droht nun
ein Strafverfahren. Am
Dienstagvormittag stellten
der Bund für Umwelt und Na-
turschutz, der Fahrgastver-
band Pro Bahn und der Ver-
kehrsclub Deutschland
(VCD) eine als geheim einge-
stufte Studie vor, die vom Zü-
richer Verkehrsbüro SMA er-
stellt und von den S-21-Befür-

wortern in Auftrag gegeben
worden war. Klaus Arnoldi
vom VCD sieht sich bestä-
tigt, dass S 21 ein rein politi-
sches und städtebauliches
Projekt ist, aber die Ver-
kehrsprobleme durch den
Durchgangsbahnhof nicht ge-
löst würden. Die Studie be-
lege Konflikte zwischen ICE
und Regionalverkehr, auch
der S-Bahn-Verkehr werde
in Mitleidenschaft gezogen.
Am Dienstagnachmittag leis-
tete dann die Deutsche Bahn

einen „Offenbarungseid“.
Laut Bahnchef Rüdiger
Grube kostet die geplante
ICE-Trasse zwischen Wend-
lingen und Ulm 865 Millio-
nen Euro mehr und steigt so-
mit auf 2,9 Milliarden Euro.
Begründet wird dies mit in-
flationsbedingten Steigerun-
gen (200 Mio. Euro) und höhe-
ren Kosten für Tunnel- und
Brückenbauten. Aufkom-
men für die Mehrkosten soll
allein der Bund.
Siehe auch Kommentar S. 19.

� Sommerurlaub
für 2 Erwachsene
und 2 Kinder
� Tolle Gewinne
auf der Kinoseite

Am Samstag findet der Umzug zum Christopher-Street-Day
statt. Die Verantwortlichen haben das Sicherheitskonzept
überprüft und sagen: „Es gibt keine Parallelen zur Love-
parade.“  Foto: Eppler/arc
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Stuttgart 21 als Dauerthema
Nordflügel des Bahnhofs besetzt – ICE-Strecke wird teurer – Studie veröffentlicht
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CSD ist nicht Loveparade
Veranstalter und Stadt sind sensibilisiert nach Duisburg-Drama

GoldGold
A N K A U FA N K A U F

Zahngold, Altgold, Schmuck, Uhren

70173 Stuttgart
Königstraße 20
(Gloriapassage)
T.0711-2264152

Juwelier

Sandkühler

BARGELD GEGEN PFAND

für Gold, Schmuck, Uhren

Goldwert Ltd. · 70178 Stgt.-Mitte ·Marienstr. 32

BEI UNS

SOFORT-
CASH

H A L T E -
S T E L L E

OLGAECK
H A N D E L S K O N T O R  S T U T T G A R T  ·  C H A R L O T T E N S T R . 2 9 / 3 1
70182 S TUTTGART ·  TEL . : 0711 8602 888 ·  Mob i l : 0172 7400 824

GOLDANKAUF
Altgold · Zahngold ·Goldschmuck ·Münzen · Silber

T A G E S H Ö C H S T P R E I S E
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Gold bis zu

www.Gold-Barankauf.de � 241605

585              750

15,85 e/g   20,30 e/g

SOFORTKREDIT

kleine Raten z. B. 1.500,-m

für 29,- m! Bis 50.000,- m

schnelle Kreditentscheidung!

Allianz Generalvertretung

Wachendorfer & Heringhaus OHG 

Möhringer Landstraße 87

70563 Stuttgart-Vaihingen

Telefon 0711 / 722 462 46

Urlaubs- 

zeit

„Mehr Spaß zu 

zweit!“ – heute in 

Ihrem Wochenblatt.

Ramon und sein Tarrot Tel. 09 00 /
5 56 60 55 2,99 pm a.d.D.F. abw. Mo-
bilfunk

Gartenbau/-pflege von A bis Z.
Hof-, Wege-, Treppen-, Mauer-, Teich-
u. Zaunbau, Natursteine, Kellerisolie-
rung, Dachbegrünung, Bepflanzung,
Bewässerung u.v.m. Neubau und
Sanierung -> Preiswert und zuverlässig!
Heimann Garten- u. Landschaftsbau,
Tel. 0177/5738371 oder 07150/410811

Laminatfußboden verl. auf Teppichboden/Trittschall

Sonderangebote: Ahorn/Buche/Eiche/Kirsche/Nußbaum, 7mm dick

Lieferung: 9,50 3/qm, Verlegt ab 19,50 3/qm + Zubehör

Laminat • Fertigparkett • Holzdecken • Türen

Tel. 07156-958097 www.dieter-nast.de Fax: 07156-958099

71254 Ditzingen, Bauernstr. 11, dieter.nast@t-online.de

Günstiger Handwerker für alle Innen- &
Außenarbeiten. Vergleichsanruf lohnt!0178-7107538
Qualität & Auswahl
Bluse + Rock, Königstr. 1B, b. Hbf.

Öffnungszeiten: Mo-Fr 7.00 -12.00h, 13.00-18.00h, Sa 9.00-13.00h
Lutz Fenster- und Sonnenschutzcentrum GmbH

72622 Nürtingen-Oberensingen • Stuttgarter Straße 46
www.lutz-fensterbau.de

Kundente
lefo

n:

07022/9
5352-0

Sonderaktion HAUSTÜREN

Beratungs- und Ausstellungsräume auf über 700 qm sind für Sie geöffnet:

• Fenster
• Haustüren
• Zimmertüren

• Dachfenster
• Wintergärten
• Sonnenschutz
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Gebrauchte Klaviere
(Pfeiffer, Schiedmayer, Feurich)

Ab 995,– m frei Haus, 1. Stimmung
kostenlos, 5 Jahre Garantie.

HERMANN. Klaviere & Flügel
Hindenburgstr. 28 . 71696 Möglingen

Tel. (0 71 41) 48 43 18 . www.hermann-klaviere.de

Kartonverkauf
neu: 2,50 e, gebraucht: 2.- e

Rückkauf:1.- e
Umzüge aller Art

Ruppmannstr. 2, 70565 Stgt.-Vaih.
� 07 11 / 78 19 39 60, www.zapf.de

140 Stück Ausstellungsstücke
von der Kölner Messe

Stoff und Leder

zu stark reduzierten Preisen !

Süddeutschlands größtes
Polster-Outlet

Telefon 0711/3 80 37 64

Polstermöbel
Wohnlandschaften
Couchgarnituren

Hauptstätter Str. 111, 70178 Stuttgart-Mitte
Montag - Freitag 10 -19 Uhr, Sa. 10-18 Uhr
(früher Möbel Mammut Beck an der B 14)


